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Die Mahr GmbH hat die restlichen Anteile an der NanoFocus AG übernommen und
stärkt damit ihre Position in der optischen Messtechnik. Mit der vollständigen Integration
setzt das Unternehmen auf weiteres Wachstum in der dimensionellen
Fertigungsmesstechnik und adressiert zahlreiche Industriebranchen.

Die NanoFocus AG, Oberhausen, wird hundertprozentige Tochter der Mahr-Gruppe und
festigt damit die Mahr Position als führender Anbieter in der dimensionellen
Fertigungsmesstechnik. (Bild: Mahr GmbH)

Mit Wirkung zum 12. November 2025 hat die Mahr GmbH mit Sitz in Göttingen die
verbliebenen drei Prozent der Anteile an der NanoFocus AG in Oberhausen
übernommen. Damit ist das Unternehmen nun alleinige Eigentümerin des Spezialisten
für optische Messtechnik. Ziel der vollständigen Übernahme ist es, die Aktivitäten im



Bereich der dimensionellen optischen Messtechnik weiter auszubauen und die eigene
Marktposition in der Qualitätssicherung zu stärken.

Strategisch relevantes Technologiefeld

Für Mahr ist die optische Messtechnik ein strategisch relevantes Technologiefeld. Sie
ergänzt die bestehende taktile Messtechnik und bietet insbesondere durch hohe
Messgeschwindigkeit, präzise Ergebnisse und berührungslose Verfahren Vorteile in
unterschiedlichen Anwendungen. In vielen industriellen Umgebungen etabliert sich die
optische Messtechnik zunehmend als Alternative oder Ergänzung zu klassischen
Messmethoden. An Bedeutung gewinnt sie unter anderem in der Medizintechnik, in der
Automobilindustrie, im Maschinen- und Anlagenbau sowie in der
Präzisionsteilefertigung. Darüber hinaus kommt sie in der Luft- und Raumfahrttechnik, in
der Verteidigungsindustrie sowie in der Elektronik- und Halbleiterindustrie zum Einsatz.
Für Unternehmen in diesen Branchen spielt eine zuverlässige und effiziente
Qualitätssicherung eine zentrale Rolle, etwa um steigende Anforderungen an
Genauigkeit, Dokumentation und Prozessstabilität zu erfüllen. Mit der Marke
»NanoFocus« erweitert Mahr gezielt sein Portfolio im Bereich der optischen
Oberflächen- und Strukturanalyse. Bereits im Jahr 2024 hatte die Unternehmensgruppe
die OptoSurf GmbH übernommen und damit ihre Kompetenz in diesem Segment
ausgebaut. Durch die nun vollständige Integration der NanoFocus AG sollen Synergien
genutzt, Entwicklungsaktivitäten gebündelt und Vertriebsstrukturen weiter verzahnt
werden. Manuel Hüsken, CEO und Vorsitzender der Geschäftsführung der Carl-Mahr-
Gruppe, ordnet die Übernahme als wichtigen Schritt für die strategische
Weiterentwicklung ein. Die optische Messtechnik der Marke »NanoFocus« stärke die
Expertise der Gruppe in der dimensionellen Fertigungsmesstechnik und unterstütze das
Ziel, ein relevanter Partner für industrielle Qualitätssicherung zu sein. Im Zuge der
vollständigen Übernahme wurden alle Minderheitsaktionäre der NanoFocus AG
abgefunden. Der Handel der Aktien an den Börsen München und Berlin wurde zum 22.
Dezember 2025 eingestellt. Damit ist die Integration in die Mahr-Gruppe auch
kapitalmarktrechtlich abgeschlossen. Für Unternehmen, die in hochpräzisen
Fertigungsumgebungen tätig sind, bedeutet die Bündelung der Kompetenzen eine
Erweiterung des Lösungsangebots. Durch die Kombination aus taktiler und optischer
Messtechnik können Anwender je nach Anforderung das passende Messverfahren
auswählen und ihre Prozesse gezielt optimieren. Die vollständige Eingliederung von
NanoFocus schafft dafür die organisatorischen und technologischen Voraussetzungen.

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2025 Kuhn Fachverlag


